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Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Escheburg
am Dienstag, dem 02.11.2010, 19.30 Uhr, in Escheburg (Gemeindezentrum,

Hofweg 2) - Nr. 6/2010, wi

Anwesend: Bürgermeister Gunther Schrock
1. stellv. Bürgermeister Dr. Erich Fuhrt
2. stellv. Bürgermeister Kay Rauch
Gemeindevertreterin Gisela Bolzendahl
Gemeindevertreter Uwe Bolzendahl
Gemeindevertreter Rainer Bork
Gemeindevertreter Martin Böttcher
Gemeindevertreter Wilfried Ehlert
Gemeindevertreter Hans Georg Oehr
Gemeindevertreter Hans Jürgen Pfeiffer, jun.
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Pfeiffer
Gemeindevertreter Dr. Ulrich Riederer
Gemeindevertreterin Anke Tandetzki-Runge
Gemeindevertreterin Ursula Ullrich
Gemeindevertreterin Heike Unterberg
Gemeindevertreter Franz Wohltorf

Es fehlen: Gemeindevertreter Werner Böttcher (e)
Gemeindevertreterin Helga Wohltorf (e)

Außerdem: Herr Haeseler vom Architektenbüro Haeseler & Mamay, zu den
Tagesordnungspunkten 14 bis 17
Herr Kühl  von der BSK
Herr Jacob vom Amt Hohe Elbgeest, zugleich für das Protokoll

Bürgermeister Schrock  eröffnet  die  öffentliche  Sitzung  der  Gemeindevertretung  um
21.35 Uhr.

Zu TOP 9. Genehmigung der Tagesordnung für den öffentlichen
Teil

Bürgermeister Schrock bittet, die Tagesordnung um die Punkte

- Kostenüberschreitung Sprunginsel und
- Kostenüberschreitung Winterschäden

zu ergänzen und diese beiden Punkte in der heutigen Sitzung zu beraten.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung  beschließt,  die  Tagesordnung  um  die  Punkte  Kostenüber-
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schreitung Sprunginsel  und Kostenüberschreitung Winterschäden  zu erweitern.
 
Tagesordnung

öffentlich
  9. Genehmigung der Tagesordnung für den öffentlichen Teil
10. Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom

14.09.2010 - Nr. 5/2010
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
12. Bürgerfragestunde
13. Berichte
14. B-Plan 15a: Änderung des Planungsgebietes

- Erneute Auslegung -
15. B-Plan 15b: Änderung des Planungsgebietes

-Erneute Auslegung -
16. B-Plan 16

- Auslegungsbeschluss -
17. Änderung Flächennutzungsplan (neu dazu Bereich B-Plan 15b)
18. Städtebauliches Entwicklungskonzept

-Abschließender Beschluss -
19. Lärmkartierung
20. Regenwasserkanalisation; Sofortmaßnahmen zur Stabilisierung des

Netzbetriebes
21. Kostenüberschreitung "Sprunginsel"

hier: Genehmigung einer überplanmäßiger Ausgaben
22. Kostenüberschreitung "Winterschäden"

hier: Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben
23. Verschiedenes

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Zu TOP 10. Genehmigung der Niederschrift der letzten
öffentlichen Sitzung vom 14.09.2010 - Nr. 5/2010

Änderungsanträge liegen  nicht  vor.  Die  Niederschrift  der  letzten  öffentlichen  Sitzung
vom 14.09.2010 - Nr. 5/2010 - ist damit genehmigt.  

Zu TOP 11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffent-
lichen Teil

Bürgermeister Schrock unterrichtet die anwesenden Bürgerinnen und Bürger über die
im nichtöffentlichen Teil der Gemeindevertretung gefassten Beschlüsse. 

Zu TOP 12. Bürgerfragestunde

- keine Anfragen - 
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Zu TOP 13. Berichte

Bürgermeister Schrock  unterrichtet  die  Gemeindevertretung  über  folgende
Angelegenheiten:

Bürger aus  dem  Neubaugebiet  hatten  sich  bei  der  Gemeinde  darüber  beschwert,1.
dass auf der L 208 zu schnell gefahren würde und die Bedarfsampel häufig bei Rot
überfahren wird.  Inzwischen  liegen  Geschwindigkeitsmessergebnisse  von  der
Verkehrsaufsicht vor;  gravierende  Geschwindigkeitsüberschreitungen  waren  nicht
zu verzeichnen.  Parallel  dazu  erfolgen  derzeit  Verkehrszählungen  durch  das  Amt
Hohe Elbgeest.

Hinsichtlich der  möglichen  Zusammenarbeit  der  gemeindlichen  Bauhöfe  wird  sich2.
Bürgermeister Schrock  mit  den  Bürgermeistern  aus  Börnsen  und  Escheburg  am
03.11. treffen, um eine mögliche Zusammenarbeit dieser Bauhöfe zu erörtern.

Infolge der  freien  Schulwahl  können  nunmehr  auch  die  Grundschüler  ihre  Schule3.
frei wählen.  Derzeit  besuchen  5  Escheburger  Grundschüler  die  Schule  in  Börnsen
und 1 Schüler die Schule in Aumühle.

Darüber hinaus berichten die Ausschüsse über die Ausschüsse über die Arbeit in den
letzten Sitzungen.     

Zu TOP 14. B-Plan 15a: Änderung des Planungsgebietes
- Erneute Auslegung -

Architekt Herr  Haeseler  unterrichtet  die  Gemeindevertretung  eingehend  über  die
anstehenden Änderungen.  Zu  klären  sind  für  diesen  Bebauungsplan  noch  folgende
Punkte:

Umfang der Ausgleichsflächen1.
die Regenrückhaltung2.
die Lage des Spielplatzes. 3.

Beschluss 89/2010:

Die Gemeindevertretung  beschließt,  den  Geltungsbereich  für  den  Bebauungsplan  Nr.
15a auf  der  Grundlage  der  Planzeichnung  Nr.  13  -  wie  in  der  heutigen  Sitzung  der
Gemeindevertretung vorgestellt - festzusetzen. 

Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  1 Stimmenthaltung

Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren Gemeindevertreter Rainer Bork und Franz Wohltorf  von
der Beratung  und  Abstimmung  ausgeschlossen;  sie  waren  weder  bei  der  Beratung
noch bei der Abstimmung anwesend.
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Zu TOP 15 B-Plan 15b: Änderung des Planungsgebietes
- Erneute Auslegung -

Ein Beschluss  zu  diesem  Tagesordnungspunkt  wird  nicht  gefasst.  Die
Beschlussfassung wird  zurückgestellt,  bis  die  Ergebnisse  der  im  nichtöffentlichen  Teil
beschlossenen Kaufvertragsverhandlungen vorliegen. 

Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren Gemeindevertreter Rainer Bork und Franz Wohltorf  von
der Beratung  und  Abstimmung  ausgeschlossen;  sie  waren  weder  bei  der  Beratung
noch bei der Abstimmung anwesend.

Zu TOP 16. B-Plan 16 Auslegungsbeschluss

Ein Beschluss  zu  diesem  Tagesordnungspunkt  wird  nicht  gefasst.  Die
Beschlussfassung wird  zurückgestellt,  bis  die  Ergebnisse  der  im  nichtöffentlichen  Teil
beschlossenen Kaufvertragsverhandlungen vorliegen. 

Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren Gemeindevertreter Rainer Bork und Franz Wohltorf  von
der Beratung  und  Abstimmung  ausgeschlossen;  sie  waren  weder  bei  der  Beratung
noch bei der Abstimmung anwesend.

Zu TOP 17. Änderung Flächennutzungsplan
(neu dazu Bereich B-Plan 15 b)

Ein Beschluss  zu  diesem  Tagesordnungspunkt  wird  nicht  gefasst.  Die
Beschlussfassung wird  zurückgestellt,  bis  die  Ergebnisse  der  im  nichtöffentlichen  Teil
beschlossenen Kaufvertragsverhandlungen vorliegen. 

Zu TOP 18. Städtebauliches Entwicklungskonzept
- Abschließender Beschluss -

Herr Kühl  vom  Büro  BSK  unterrichtet  die  Gemeindevertretung  eingehend  über  die
geänderten Planungen  zum  städtebaulichen  Konzept  der  Gemeinde  Escheburg,
insbesondere im  Zusammenhang  mit  den  derzeitigen  Planungen  zu  den
Bebauungsplänen Nr. 15a und 15b sowie Nr. 16.

Zu diesem  Tagesordnungspunkt  wird  ein  Beschluss  seitens  der  Gemeindevertretung
nicht gefasst. Die Fraktionen werden gebeten, dieses Konzept zu beraten. Gleichzeitig
ist der  Standort  eines  Sportplatzes  im  Planungsausschuss  zur  beraten  und  der
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorzulegen.  



5

Zu TOP 19. Lärmkartierung
  
Beschluss 90/2010:

Die Gemeindevertretung  Escheburg  nimmt  den  Aktionsplan  gem.  §  47d  Bundes-
immissionsschutzgesetz zur Kenntnis. Nach der Lärmkartierung des Landes Schleswig-
Holstein für  Hauptverkehrsstraßen  sind  in  der  Gemeinde  Escheburg  keine  relevanten
Lärmbelästigungen festzustellen.  Die  Gemeindevertretung  behält  sich  vor,  den
Lärmaktionsplan fortzuschreiben, sollten neue Erkenntnisse vorliegen.  

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Zu TOP 20. Regenwasserkanalisation; Sofortmaßnahmen zur
Stabilisierung des Netzbetriebes

Bürgermeister Schrock  unterrichtet  die  Gemeindevertretung  über  die  vom
Ingenieurbüro Weise  erarbeiteten  Sofortmaßnahmen  zur  Stabilisierung  des
Netzbetriebes. Für  die  notwendigen  Unterhaltungsarbeiten  liegt  der  Gemeinde
Escheburg ein  Angebot  vor;  die  Gesamtkosten  für  die  vom  Ingenieurbüro  Weise
erarbeiteten Sofortmaßnahmen betragen 11.524,47 EUR.
 
Beschluss 92/2010:

Die Gemeindevertretung  beschließt,  die  vom  Ingenieurbüro  Weise  vorgeschlagenen
Sofortmaßnahmen zur  Stabilisierung  des  Netzbetriebes  bei  der  Regenwasser-
kanalisation auf der Grundlage des vorliegenden Angebotes durchzuführen.
Der Bürgermeister  wird beauftragt,  Vergleichsangebote  für  die  erforderlichen  Arbeiten
einzuholen und den Auftrag dann an den wirtschaftlichsten Anbieter zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Zu TOP 21. Kostenüberschreitung "Sprunginsel"
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe

 
Beschluss 93/2010:

Die Gemeindevertretung nimmt die Erhöhung der Kosten für die Sprunginsel L 208 auf
101.038,76 EUR brutto zustimmend zur Kenntnis.  Die Gemeindevertretung genehmigt
gemäß §  82  GO  die  überplanmäßige  Ausgabe  in  Höhe  von  14.226,66  EUR  bei  der
Haushaltsstelle 2.63000.94000-Sprunginsel.  Die  Deckung  erfolgt  durch  Minder-
ausgaben bei der Haushaltsstelle 2.8800.93200.
  
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen

  0 Nein-Stimmen
  2 Stimmenthaltungen
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Zu TOP 22. Kostenüberschreitung "Winterschäden"
hier: Genehmigung überplanmäßigen Ausgaben

Bürgermeister Schrock  teilt  mit,  dass  die  derzeit  festgestellten  Ausgaben  für  die
Winterschadensanierung noch  nicht  in  voller  Höhe  feststehen,  da  es  noch
Unstimmigkeiten aus  der  Schlussrechnung  gibt,  die  derzeit  zwischen  der
bauausführenden Firma  und  dem  Ingenieurbüro  geklärt  werden.  Es  müsse  davon
ausgegangen werden,  dass  zusätzliche  Kosten  in  Höhe  von  rd.  12.000,00  EUR
entstehen werden. 

Beschluss 94/2010:

Die Gemeindevertretung nimmt die Erhöhung der Kosten für die Deckensanierung der
Winterschäden auf  101.728,42  EUR  brutto  zustimmend  zur  Kenntnis.  Die
Gemeindevertretung genehmigt  gemäß  §  82  GO  die  überplanmäßige  Ausgabe  in
Höhe von  11.211,55  EUR  bei  der  Haushaltsstelle  1.63000.50000-Unterhaltung
Gemeindestraßen. Die  Deckung erfolgt  durch Mehreinnahmen  bei  der  Haushaltsstelle
1.90000.00030.  

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  2 Stimmenthaltungen

Zu TOP 23. Verschiedenes

Gemeindevertreter Bork weist auf  ein Rundschreiben des Bürgermeisters hin, wonach
das Rasenmähen in der Zeit zwischen 13.00 und 15.00 Uhr verboten sei.
Dieses sei so nicht richtig, da mit bestimmten Rasenmähern auch während dieser Zeit
Rasen gemäht werden dürfe.

Bürgermeister Schrock  schließt  die  öffentliche  Sitzung  der  Gemeindevertretung  um
23.05 Uhr.  

________________________ ______________________
Schrock Jacob
Bürgermeister Protokollführer


